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Vorbereitungen für den Rückbau  
des Windparks Jüchen A 44n laufen an 
 
• Hersteller finalisiert ein Rückbaukonzept für den Windpark   
• Anlieferung von Kränen und ersten Baumaschinen erfolgt / Details und Zeitplan      
          werden in Kürze bekanntgegeben  

Essen, 23. August 2022 
 
 
Die Vorbereitungen für den Rückbau des aktuell stillgelegten Windparks Jüchen A 44n laufen 
an: Zurzeit werden erste Maschinen und Schwerlastkräne an den Ort gebracht und installiert. 
Bei den vorbereitenden Maßnahmen sowie beim anschließenden Rückbau der 
Windenergieanlagen erhält der Hersteller Nordex Unterstützung von den drei Betreibern – RWE, 
der Stadt Jüchen und dem Energieversorger NEW. Bislang wurde der Windpark noch nicht vom 
Hersteller an das Betreiberkonsortium übergeben. 
 
Insgesamt umfasst der Windpark Jüchen A 44n sechs Nordex-Anlagen, die in den nächsten 
Monaten zurückgebaut werden sollen. Der Rückbau ist notwendig, da im vergangenen Jahr 
bauliche Mängel an den Türmen festgestellt worden waren. Der Windpark wurde daraufhin 
vorsorglich stillgelegt, das Gelände ist vorübergehend abgesperrt.  
 
Derzeit wird das Rückbaukonzept vom Hersteller finalisiert und mit den Betreibern abgestimmt, 
die zuständigen Behörden sind informiert.  
 
Auswirkungen auf andere Anlagen von RWE hat der Rückbau nicht: Das Unternehmen betreibt 
keine weiteren baugleichen Anlagen.  
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RWE  

RWE ist Gestalter und Schrittmacher der grünen Energiewelt. Mit einer umfassenden Investitions- und Wachstumsstrategie baut 
das Unternehmen seine leistungsstarke und grüne Erzeugungskapazität bis 2030 international auf 50 Gigawatt aus. Dafür 
investiert RWE in dieser Dekade 50 Milliarden Euro brutto. Das Portfolio basiert auf Offshore- und Onshore-Wind, Solar, 
Wasserkraft, Wasserstoff, Speichern, Biomasse und Gas. Der Energiehandel erstellt maßgeschneiderte Energielösungen für 
Großkunden. RWE verfügt über Standorte in den attraktiven Märkten Europa, Nordamerika und im asiatisch-pazifischen Raum. Aus 
Kernenergie und Kohle steigt das Unternehmen verantwortungsvoll aus. Für beide Energieträger sind staatlich vorgegebene 
Ausstiegspfade definiert. RWE beschäftigt weltweit rund 19.000 Menschen und hat ein klares Ziel: klimaneutral bis 2040. Auf dem 
Weg dahin hat sich das Unternehmen ambitionierte Ziele für alle Aktivitäten gesetzt, die Treibhausgasemissionen verursachen. Die 
Ziele sind durch die Science Based Targets Initiative wissenschaftlich bestätigt und stehen im Einklang mit dem Pariser 
Klimaabkommen. Ganz im Sinne des Purpose: Our energy for a sustainable life. 
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Die im Zusammenhang mit den Pressemitteilungen verarbeiteten personenbezogenen Daten werden unter Berücksichtigung der 
gesetzlichen Datenschutzanforderungen verarbeitet. Sollten Sie kein Interesse an dem weiteren Erhalt der Pressemitteilung haben, 
teilen Sie uns dies bitte unter datenschutz-kommunikation@rwe.com mit. Ihre Daten werden sodann gelöscht und Sie erhalten keine 
weiteren diesbezüglichen Pressemitteilungen von uns. Fragen zu unseren Datenschutzbestimmungen oder der Ausübung Ihrer 
Rechte nach DSGVO, richten Sie bitte an datenschutz@rwe.com. 
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